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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Röntgl. provinsiels Inselligens- Karen im Poß-Lotalı 


Eingang Plaugengaffe Nro. 385. 


Mo. 80. Freitag, 


den 3. April 1810. 


Angemeldete S rem de. 
Angekommen den 1. April 1840. 


Die Herren Kaufleute Wedekind von Elberfeld, Paſſawant von Frankfurtg 


a. M., Böker ven Remſcheid, Mertin von Berlin, Gams von Magdeburg, Deß 
von Potsdam, Gebrüder Touffiaint von Koͤnigsderg, Herr Landrath v. Gumprecht 
von Obernick, Herr Premier Lieutenant Meper von Colderg, Herr Liertenaut b. 
Voß von Stettin, log. im engl. Hauſe. Herr Graf v. Dohna von Stettin. 
Herr Gutsbeſitzer Derſchlag und Lentz von Domsloff, Herr Amtmann Treubrod 
von Zakenzien, log. in den 3 Mohren. Herr Gutsbeſitzer Lorenz aus Reichau, 
log. im Hotel d'Olios. b 5 


Fr. 


I: Heute früh um balb 5 Ubr entriß mir der unerbittliche Tod mein innig 

geliebtes Söhnchen Zerrmann in einem Alter von 8 Monaten und 12 Tagen, am 

Durchbruch der Zähne. Tiefgebeugt bitte ich alle meine Freunde und Bekannte um 

ſtille Theilnahme. 2 5 Juſtine Bode Wiktwe. 
Danzig, den 2. April 1840. g 


2. Meine gute brabe Frau, geb. Buvrh, derwittwet geweſene Davie, ſtarb 


in Folge einer langen und ſchmerzhaften Lederkrankheit, welche zuletzt in gänzliche 
Entkraͤftung andartete, heute früh um 125 Uhr. 5 


* 


— 


Wer die Verſtorbene kannte, wird den gerechten Schmerz, welchen ich und die 
beiden! Soͤhne derſelden über den großen Verluſt empfinden, zu würdigen wiſſen, 
und find wir daher von der ſtillen Theil’ ahme unſrer Freunde und Bekannten, dr⸗ 
nen dieſe Anzeige ſtatt beſonderer Meldung gewidmet iſt, üderzeugt. 

Danzig, den 2. April 1840. — Der Hauptmann Völdicke als Gatte. 
Louis Davie So 
Guſtav Davie) ne. 


3 Anzeigen. 


8. Montag den 30. Mark d. J. iſt im Schauſpielhauſe oder ven dort bis 
in die Jopengaſſe eine Boa verloren worden. Wer ſie Jopengaſſe W 560. eine 
Treppe hoch abbringt, erhält eine angemeſſene Belohnung. f 

4. Eine anſtaͤndige Frau, in mittlern Jahren, die die Kuͤce verſteht, wünſcht 
ein Unterkommen auf dem Lande. Zu erfragen im Intelligenz-Cemtoir unter den 
Buchſtaben G. K. 

5. Unterricht im Pianoforte⸗Spiel ertheilt? 

a George, Heil. Geiſtgaſſe AZ 1910. um 
6. Es wird eine erfahrene Wirthin, die befonders gut die Kuͤche verſteht, auf 
einem Gute, 5 Meilen von Danzig, geſucht. Nähere Auskunft erthellt man Heil. 
Geiſtgaſſe W 1011. 2 Treppen hoch, in den Vormittagsſtunden von 9—11 Uhr. 
2 Das Lithographiſche Juſtitut don J. Gottheil, empfiehlt ſich bei 
Verlegung des Lokals nach der Langaaſſe 1 2000. mit der ſauberßzen und billig ⸗ 
ſten Anfertigung aller in's lithographiſde Fach einſchlagender Artikeln. 

8. Die Stelle wobei, n ben ken andern Journolen, die Berliner Modedilder, 
2 Tage nach ihrem Erſcheinen, regelmaͤßtg Montag früh, auf 24 Stunden mitge⸗ 
theilt werden, iſt vakant. Preis 1 Nthlr. pio Quartal. 

: Die Schnaaſeſde Leihbibliothek, Langenmartf M 433. 


9. Es iſt geſtern Abend auf dem Wege don Neufahrwaſſer durchs Jecodsthor 


über den Schüſſeldamm, ein krongoldenes Pettſchaft verloren. Der Finder wird 
gebeten. es cgegen eine dem Werthe angemeſſene Brlohnung, Rammbaum „ 1242, 
abzugeben. f { | 

10; g Recht aute Gartenerde iſt mit Bergütigung von 2 Sgr pro Fuhre adzu⸗ 
bolen am altſtädtſchen Braben WM 1495. 


a Dermlet bungen. 


11 Pf fferſtadt M 131, iſt ein meudlirtes Zimmer, nach der Straß: gelegen, 
zu vermieten und gleich zu beziehen. u 
12 So fo⸗t zu dermietben, Nichticht Breitgaſſe AS 1144. Die Unferaelegen 
heit, Maß kauſchegaſſe AG 411.1, die Etage 1 Treppe, drei Stuben Brabank. 


FF 
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Sachen zu derk aufen in Danılg 
5 Modilia oder bewegliche Sachen. 


13: zz (in recht beguemer Wiener Wagen, der ſich vorzuͤglich zum Reiſen 
eignet, ſteht Mattenbuden NZ 238, zum Verkauk. me 

14. Jopengaſſe M 72ʃ., neben Herrn Uhrm Sabel, iſt zu verkaufen: Pfaſſ's 
Naturlehte 20 Sgr., Valentinis itel. Grammatik 1 Rthlr., Valentinis ital. Woͤr⸗ 
terbuch 2 Bde. 1 Nihlr. 15 Sgr., Dante, Petrarca und Taſſos Werke 1 Rthle. 
Kretzſchmers Erinnerungen von 1613 2 Boe. 16 Sgr., Oſſtans Gedichte 20 Sgr., 
Charles XII. p. Voltaire 774 Sar, Lettres d’Abeilard et Heloise 2 Bde, 15 
Sgr., Oeuvres de Moliere 3 Böchn. 10 Sgr., Raumer Hit. Taſchenb. 20 Sgr. u. m. a. 


15. Pommerſches weißgrau und grau Maculatur verkauft Billta a 
f A. F. Waldow. 
16; Bayerisch, Manheimer u. Berliner‘ Weissbier-ä Fl. 14% Ser, Tiegen- 


höfer u- Danziger Biere 3 Fl. 215 Sgr., sind gegen Rückgabe der Flaschen 
fortwährend 446. Langenmarkt neben dem Hötef de Leipzig zu haben. 
8 2 mechauiſche Spinnraͤder, mit aus und niedergehender Spule, ehen Dres 
der gaſſe M1352. im Zeichen des gelben Spinnrades zum Verkauf. f 
eee SScSeogeeeese ese eee 
& 18 Niederlage diverser Fabrikate a 
aus der Leinen- un d 'Baumwollen-Manufaetur von‘ 
August Konopacki & Go, 
= auf Englisch Bruhn bei Elbing : 

Wie in mehreren Städten der Provinzen Ost- und West-Preussen 
haben wir uns entschlossen aueh in Danzig‘ eine Niederlage unscrer 
Fabrikate einzurichten und dein dortigen Herrn A. J Krerke den Ver- 
kauf derselben, bestehend in: Drillich, Federleinwand, Cinham, Futter- 


r 5 14 0 u 
Cattune, Bett-Parcbend etc. zum F abrikpreise zu übertragen. 
Die gute Beschaffenheit unserer Fabrikate lässt uns nicht zweifeln, 
dass dieselben dort einem eben so raschen Absatz begegnen werden, 
als, Wir uns an allen andern Orten dafür zu erfreuen haben und wird 
das resp. Publieum durch den Verörauch bald die Ueberzeugung ge- 
winnen, dass die Preise im Verhältniss zu der Reellität der Waaren 
möglichst billig gestellt sind.“ Ausust KN ACI & Co. 
In Bezug auf vorstehende Annonce erlaube ich mir die genannten 
Vaaren zur geneigten Auswahl zu ‘empfehlen’ und kann’ ieh die Ver- 
sicherung. ertheilen; dass» dieselben ven vorzüglicher Beschaffenheit 
sind. A. J Kierke, -  . 
Schnüffelmarkt Nro. 63 J. 
Seesen 


og 


es 


2930999202395 
9999006930906 


33 


0 
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1. Ein Himmelbettgeſtell 315 Mtb. 1 Eſſenſpind 1 IMpfe. 10 Sgr., 1 
kleiner Klappt ſch 1 Rthlr., 5 Stühle a 15 Sgr., ſteht Zrauengaſſe 874. 5 dert. 
20. Einmarinirter Lachs iſt Ankerſchmiedegaſſe M 176. von heute ab wieder 
zu verkaufen. 4 


21. Eine Stain erſche Geige aus dem Jahre 1637. (aur für Kenner) wird 


aͤußerſt billig, Paradies gaſſe M 1051., eine Treope hoch verkauft. 
22. Garten-, Krauter⸗, Gemüſe⸗ und Bl men⸗Saam en, acht friſchen Holla ⸗⸗ 
diſchen Zwiebel: und Blumenkohl⸗Ssamen, fo. wie alle Arten Saͤmereien ſiad fort⸗ 
während bei mir zu haben, worüber Verz ichniſſe obzuholen find. f 

J. Piwowsky, Lingefuhr W 8. 
23. Langgeſſe M 60. find fol, ende Gegenstande zu verkaufen 
1 geſtrichene Kommode, 1 Kleiderhalter, 1 Koffer, 1 gr. 2 kl. polirte Tiſche, 1 groß. 
1 kl. Küchenſchrauk, 1 Kuchentiſch, 2 eiſerue Grapen, 10 Rouleaux u. 2 Streckbette. 


wm 


A n e t i d n. 

24. Dienſtag, den 7. April 1846, Vo mittags 10 "Uhr, werden die Maͤkler 
Richter und Meyer im Marienbild⸗Speicher in der Hopfıngafle, dom grünen 
Thon e kommend rechts g legen, an den Me iſtbietenden geen daare Bezahlung in 
oͤffentlicher Auctlon 8 3 By N SE : 

48 Faͤſſer Smyrnger Roſienen. 
4 ——— — 

Sachen iu verkaufen außerhalb Danzig. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


25. (Notbwendiger Verkauf.) 

Der zum Nachlaſſe des Mitnachbars Thomas Manowski gehoͤrige in dem 
Hoͤheſchen Dorfe Lͤblau AZ 8. B. des Hypothekeubuchs galegene halbe Dauerhof, 
ab geſchaͤtz auf 895 Rtblr, 23 Sgr. 2 Pf. zufolge der nedſt Hppethekenſcheine und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll, EEE ua 


8 den 3. Juli 1840h g 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Zugleich werden zu dieſem Termine die 


uudekaunten Erben der: Wit we Eliſaſeth Mankowski geb. VBanſemer wegen des 
‚für dieſelde eingetragenen Leidgedinges zur Wahrnehmurg ihrer Gerechtſame vorge⸗ 


laden. a 
Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
ä — — —— — — 
Edicect al Citatie nen. a 55 
26. Von S ien des unterzeichneten Königl. Ober⸗Landesgerichts wird hierdurck zur of. 
fentlichen Keuntaiß gebracht, daß durch das in der Prozeß ſache der Vece 
ö b g ge. 
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ſitzerin von VBardzka zu Turze wider die Kammerherr b. Narzymskiſchen Ehelente auf 
Locken am 20. Februar d. J. bei dem Eivil⸗ Senat des hieſigen Koͤnigl. Oberlandesgerichts 
ergangene Urtel, die im Hppothekenduche der Güter Locken Rubrica III. sub AZ 
Il, 12. und 14. für die mitperklagte Chrgattin des Kammerherrn v. Narzymskt 


Eda geborur v. ch wc Irgtttecu ue 


18,350 Rthlr. in Bezug auf die Klägerin v. Dardifa als Real⸗Gläubt 
55 Locken für ungültig, und die der verklagten Ehefran dadurch confituirten Hy- 


den iſt, ihre im Hppothekenduche von Locken zur letzten Stelle eingetragene orde⸗ 
rung von 1,360 Rthlr. 20 Sgr. 11 Pf. nebſt Zinſen zu 6 pro Cent fe — 24, 
Juni 1824 von 1166 Rthlr. 20 Sgr., prioritaͤtiſch vor den gedachten Rubrica III. 
WM 11, 12. und 14. ſtehenden Poſten der verkfagten Ehefrau, ohne Einwilligung 
der Letzteren und ihres Ehemannes, im Hypothekenbuche von Locken umſchreiben zu 
laſſen, die verklagte Ehefrau ferner ſchuldig, behufs Liefer prioritaͤtiſchen Umſchrei⸗ 
bung die Hypothekendocumente über die gedachten Poſten von reſp. 14,000 Rthlr., 
14,000 Athlr. und 18,350 Rthlr. ſofort bei“ Vermeidung der Exekution der Hypo⸗ 
thekenbehoͤrde einzureichen und es auch bei dem vigore deereti vom 17. Dezemder 
1839 auf dieſe Forderungen angelegten Arreſte zu belaffen, daß dem zufolge mit 
Anwendung des 5. 54. Tit. 29. Thl. 1. der Allgemeinen Gerichtsordnung Jeder⸗ 
mann gewarnt wird, ſich über die berkümmerten auf Locken Rubrica III. sub 

11., 12. und 14. eingetragenen Poſten bon 14,000. Nthlr., 14,000 Rthlr. und 
18,350 Rthlr. in keine Ceſſſonen, Verpfaͤndungen, Zahlungen oder andere derglei⸗ 
chen Geſchäfte zum Nachthell der Klägerin v. Bardzka binfihts ihrer auf Locken 
eingetragenen Forderung von 1360 Rihlr. 20 Sgr. 11 Pf. nebſt 6 pro Cent Zin⸗ 
fen feit dem 24. Junt 1824 von 1166 Nthlr. 20 Sgr. mit der verehelichten Kam 
merherrin v. Narzymska und deren Ehegatten einzulaſſen. g 

Marienwerder, den 20. Maͤrz 1840, 


civil · Senat des Röͤnigl. Oberlandesgerichts. 
27. Offener Arreſt. ; 

Das Königl. Preuß. Stadtgericht zu Alding füget Hledurch zu wiſſen, daß 
durch die Verfügung vom heutigen Tage über das fämmtliche Vermögen des hieſi⸗ 
gen Kaufmanns und Leberhaͤndlers Johann Sriedrich Schulz, Copcursus Credi- 
korum kröffnet und der offene Axreſt derhängt worden. Es iſt daher allen welche 


9 
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von dem Gemeinſchukdner etwas an. Gelde, Effecten oder Briefſchaften an ſich haben, 
hiedurch angedeutet, demſelden nicht das mindeſte davon verabfolgen zu fen fons 
dern ſolches vielmehr, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das ge. 
richtliche Depoſitum abzultefern. Sollte aber demungeachtet dem Gemeinſchuldner 
etwas bezahlt oder ausgeantwortet werden, ſo wird ſolches für nicht geſchehen ge⸗ 
achtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, der Inhaber ſolcher 
Gelder und Sachen aber, der dieſelden verſchweigen ſollte noch außerdem alles 
ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig erklärt werden. 
Wonach ſich ein Jeder zu achten. RE 

5 Elbing, den 21. März 1840. N 7 

® Rönigl. Stadtgericht 


— 
Wechsel- und Geld G Our s. 
Danzig, den 2. April 1840. 

88 Briefe. Geld. 


'ausgeb. begehrt. 


— En 2 
FAST, A Sübrgs.| Silbrgr. I Priedrichsd' f Sgr. Sgr. 
Iiondon, Sicht.. hi n or. 170 — 
— 3 Monst — P 164 — 
Hamburg; ch a ein ae 95 
. « Kassen-Anweis. Rtl.] — — 


Amsterdam, Sicht. . 7 
— 70 Tage . . 1003 
Berlin, 8 Tage. 100 
— 2 Monat. . . 94 
Paris, 3 Monat 80 
Warschau, 8 Tage — 
Wr 2 Monat 5 — 
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iffs - Rapport. 5 
Den 31, Maͤrz angekommen. 


C. G. Haͤfte — Friederike — Warnemünde — : 
3. an Skilten — Caßtle — Eifeneur ba Bello - Dort 
W. Taaks — Eintracht — Benſerziel — Ballaſt — Kusmaßbly 4 Jagade. 


Geſegelt. 
J. G. Neumann — Belfaft — Getreide. 


- Wind W. S. W. 
— —— ̃ 


